
 
 
 
 
 

Essen, 21. November 2008 
 
 
 
Grußwort zur Vorstellung des Buches „RUHR 2010 – Ein Revier für die 
Kultur. Kulturhauptstadt Europas“ 
 
 
Liebe Frau Marjan, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
da willse gern dabeisein un dann kannse nich, weil se dich inne Fremde schicken 
von wegen die Maloche. Un dann so’n schönet Buch über Kultur im Revier. Wo wir 
doch Hauptstadt sind vonner Kultur. Ich hab dat immer geahnt. „Anton“, hab ich 
gesacht, „wenn wir nich aufpassen, dann iset passiert. Schon von wegen däm 
Reim. Kultur un Ruhr, dat passt wie Faust ins Auge.“ Wir im Pott war’n ja schon 
immer wer, aber gezz sind wer wirklich wer. Schon mit unserm schönen Dialekt. 
Wenn wir wat sagen, ich meine, wenn wir ma wat sagen, dann tut man uns 
verstehen. Dat is nich wie bei die Bayern, wo man der ein oder anderen Vokabel 
mächtig sein muss, um dem gesprochenen Wort folgen zu können. Nix desto trotz 
find ich, man erkennt einen, wenner von hier wech kommt. Die Marjan zum 
Beispiel, dat is sone richtige. Die hattet noch drauf. Die hat dat Revier mitter 
Muttermilch eingesogen. Und da war noch ne Menge Kohlenstaub mit dabei. Die 
sacht nich: „Sind Sie verrückt?“, sondern „Bisse bekloppt?“. Die sacht nich: 
„Würden Sie mir bitte ein Bier herüberreichen?“, sondern „Lass ma’n Pilsken 
rübberwachsen!“. Und die kennt noch den Satz mit Mamma, Omma un Oppa: 
„Mamma Tür auf, omma sehn kann, oppa kommt!“. 
 
Wat ich gezz eichentlich sagen wollte is: Wenn die Marjan ’n Buch schreibt, dann 
kennt die nix. Dann is dat nich so’n Kokolores. Dann weißte, dat alles schön am 
klappen kommt. Die hat nämlich ne tolle Karjere hingelecht von Hattingen bis inne 
Lindenstraße. Wenn die also ’n Buch schreibt, un da drin sin noch jede Menge 
Leute, die ihr – sozusagen – die Feder mitgeholfen haben, dann hattet gerappelt 
inne Kiste. Dann is datt sowatt von klasse, datte nur volle Kanne rufen kanns: „Dat 
is der Hammer!“. – Also ehrlich. 
 
Wie gesacht, „da willse dabei sein, un dann hasse mit Zitron’n gehandelt. Dabei 
sein is nämlich allet.“ Dat kann bei Olympia ab Platz vier jeder bestätigen. 
 
Ich will mal so saren: Viel Spass beide Präsentation oder wie dat heißt. Isja auch 
egal. 
 
Eua  
 
 
-Bodo Hombach- 


